
SCHWIMM –   &   KENNENLERNTAGE   DER   1A 
 
 
Malerisch eingebettet in einer traumhaften Herbstlandschaft, umgeben von bewaldeten 
Hügeln und Bergen, mit einem fantastischen Ausblick auf die Gemeindealpe, die Zeller 
Hüte, die Bürgeralpe und den Ötscher mit dem Rauhen Kamm – so präsentierte sich die 
Stadt  Mariazell , der wohl berühmteste Marienwallfahrtsort Mitteleuropas, in 868m 
Seehöhe den Schülerinnen und Schülern der 1A Klasse, die dort von Dienstag, 08. bis 
Freitag, 11. November 2011 Schwimm– und Kennenlerntage durchführten. 
 
Beispielhaft und vorbildlich organisiert von HL Brigitte BUDER , unterstützt von ihrem 
Kollegen HOL Johann KARL, genossen die Schülerinnen und Schüler unvergessliche 
Tage bei fröhlichem Beisammensein, bei Sport, Spiel und Spaß. Mit großem 
Engagement und überaus motiviert absolvierten sie ein umfangreiches, äußerst 
abwechslungsreiches, manchmal auch ganz schön anstrengendes Programm. Ein ganz 
großes Lob allen Schülerinnen und Schülern für ihren unbändigen Einsatz sowie für 
ihre großteils sehr zufriedenstellende Disziplin. Nicht nur einmal wurden sie dafür von 
ebenfalls anwesenden Lehrern einer Fortbildungsveranstaltung in höchsten Tönen 
gelobt!!! Wenngleich es manchmal auch ein bisschen lauter zuging… Naja, … 
 
Untergebracht im wunderschönen Bundesschullandheim mit Super-Zimmern, bestens 
und ausreichend kulinarisch verwöhnt von einem Essen, das seinesgleichen sucht, 
liebevoll betreut von den Angestellten dieses Quartiers, ein riesiges Hallenbad zur 
Verbesserung der Schwimmkünste der Kids, ein Turnsaal, Tischtennistische, 
Tischfußball, Airhockey, Aufenthaltsraum für Gesellschaftsspiele, die eindrucksvolle 
Basilika, die Stadt an sich, das traumhafte, sonnige Herbstwetter (Tja, wenn Englein 
reisen, …), Fotoshootings, …Herz, was willst du mehr!!! Einfach  ideal  für eine solche 
Schulveranstaltung!!! 
 

TÄGLICHER   ABLAUF:  
 

• Dienstag, 08. November 2011: 
 
08.00 Uhr: Abfahrt (Alle waren sehr pünktlich, auch die Lehrer!). 
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr: 1. anstrengende Schwimmeinheit. 
12.00 Uhr: Mittagessen (3-Gänge-Menü: Lecker!). 
12.45 Uhr: Beziehen der Zimmer. 
13.30 Uhr: Ausgedehnter Stadtrundgang. 
14.45 Uhr bis 16.30 Uhr: 2. anstrengende Schwimmeinheit. 
16.30 Uhr: Ausgedehnter Stadtrundgang mit Besichtigung der Basilika und Besuch der 
„Kerzerlgrotte“ (Anzünden von Teelichte für Mami und Papi!). 
18.00 Uhr: Abendessen (Lecker!). 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr: Lustige Spiele im Turnsaal. 
20.00 Uhr bis 21.00 Uhr: Gesellschaftsspiele. 
21.30 Uhr: Nachtruhe (für einige leider „Schluchz!“, aber Kollegin BUDER umsorgte 
sie fürsorglich und mütterlich!). 



• Mittwoch, 09. November 2011: 
 
07.00 Uhr: Wecken, ausgiebige Körperpflege (bei einigen nur „Katzenwäsche!). 
07.45 Uhr: Frühstück (Buffet mit allem Drum und Dran – sehr lecker!). 
08.45 Uhr bis 11.30 Uhr: 3. anstrengende Schwimmeinheit. 
12.15 Uhr: Mittagessen (3-Gänge-Menü: Lecker!). 
13.15 Uhr bis 17.00 Uhr: Nach Proviantbesorgung Wanderung auf die 1.270m hohe 
Bürgeralpe bei Kaiserwetter (Alle erklommen bravourös den Berg in Rekordzeit von 50 
Minuten und ohne lästiges „Gesuder“ – Respekt!). 
18.00 Uhr: Abendessen (Lecker!). 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr: Lustige Spiele im Turnsaal. 
20.00 Uhr bis 21.00 Uhr: Gesellschaftsspiele. 
21.30 Uhr: Nachtruhe (für einige leider „Schluchz!“, aber Kollegin BUDER umsorgte 
sie wieder fürsorglich und mütterlich!). 
 

• Donnerstag, 10. November 2011: 
 
07.00 Uhr: Wecken, ausgiebige Körperpflege (bei einigen nur „Katzenwäsche!). 
07.45 Uhr: Frühstück (Buffet mit allem Drum und Dran – sehr lecker!). 
08.45 Uhr bis 11.30 Uhr: 4. anstrengende Schwimmeinheit. 
12.15 Uhr: Mittagessen (3-Gänge-Menü: Lecker!). 
13.00 Uhr bis 14.15 Uhr: Mittagsschläfchen (Hatten einige dringend nötig!). 
14.45 Uhr bis 16.00 Uhr: 5. anstrengende Schwimmeinheit (Bei einigen stellte sich 
schon unübersehbare Müdigkeit ein!). 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr: Führung durch die Wachszieherei und Lebzelterei „Pirker“ mit 
Schaubackstube und mit Verkosten von leckerem Lebkuchen. Überdies konnte jeder 
eine Wachskerze selber drehen und abschließend sein eigenes Lebkuchenherz verzieren 
und mit nach Hause nehmen. Sehr interessant und kurzweilig! 
18.30 Uhr: Abendessen (Lecker!). 
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr: Lustige Spiele im Turnsaal. 
20.15 Uhr bis 21.00 Uhr: Gesellschaftsspiele. 
21.30 Uhr: Nachtruhe (für einige leider „Schluchz!“, aber Kollegin BUDER umsorgte 
sie abermals fürsorglich und mütterlich – ein letztes Mal!). 
 

• Freitag, 11. November 2011: 
 
07.00 Uhr: Wecken, ausgiebige Körperpflege (bei einigen nur „Katzenwäsche!), Betten 
abziehen, Koffer packen, Zimmer fein säuberlich zusammenräumen. 
07.45 Uhr: Letztes Frühstück (Buffet mit allem Drum und Dran – sehr lecker!). 
08.45 Uhr bis 11.30 Uhr: 6. und letzte anstrengende Schwimmeinheit. 
12.00 Uhr: Heimreise – und tschüss, Mariazell! 
12.45 Uhr: Ankunft im geliebten Göstling. Hurra! Juchee! Endlich wieder bei Mami und 
Papi, Schwesterlein und Brüderlein, Omi und Opi, …!!! 
 
Einziger  Wermutstropfen:  Das Hallenbad in Mariazell schließt im kommenden Jahr 
endgültig seine Pforten – leider!!! 


